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Der Taschenrechner ist ein Hilfsmittel, das für komplizierte oder umfangreiche Rechnungen
unterstützen soll. Er soll nicht die zuvor gelernten Rechenfertigkeiten ersetzen, um eben so zu
vermeiden, dass insbesondere Punkt 3 (nämlich der Verlust des Gefühls für Zahlen) eintritt.

Keiner kann vermeiden, dass Schüler außerhalb oder nach der Schule entscheiden, den Kopf
auszuschalten und jede noch so einfache Aufgabe in den Taschenrechner zu hämmern. Wir
(und die Primarkollegen) können aber einerseits Spaß an Mathematik und Zahlen wecken,
sodass manch ein Heranwachsender sich doch entscheidet, (selbst wenn es ein paar Sekunden
länger dauern sollte) zu rechnen - nicht vordergründig, weil er das Ergebnis benötigt, sondern
weil er Spaß (!) am Rechenprozess selbst hat - und andererseits Rechenverfahren so oft zu
üben, dass deren Anwendung auf eine Aufgabe so schnell vonstattengeht, dass es sich vom
(zeitlichen) Aufwand her gar nicht erst lohnt, überhaupt den Taschenrechner auszupacken.
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